
Mir ist es gleich, wer mich berät. Hauptsa-
che, am Ende kommt mehr dabei raus.

So sachlich sehen viele Menschen das The-
ma Finanzen. Diese Pragmatiker gehen ger-
ne ins Internet und wählen einen Direktver-
sicherer. Der Weg zum Honorarberater ist 
jedoch die deutlich bessere Alternative.

Ein Blick auf Seite 30 zeigt warum: Honorar-
Tarife leisten mehr. Zum Beispiel 141.000 € 
mehr als ein Direktversicherer!

Claudia Bischof, Honorarberaterin aus Ber-
lin, bringt solche Ergebnisse auf den Punkt. 
Sie sagt: Honorare sind als Investitionen 
anzusehen, die einen erheblichen Mehrer-
lös bringen.

Schade! Nur extrem wenige Verbraucher 
kommen bisher in den Genuss derartiger 
Honorar-Tarife. Sie werden ihnen einfach 
vorenthalten. Und das, obwohl diese Tarife 
nicht in verschlossenen Schränken ruhen. 
Jeder Makler kann sie anbieten. Wenn er 
will! 

Sechzig Jahre provisionsgetriebener Finanz-
vertrieb werden sich jedoch nicht selbst das 
Wasser abgraben. Und so wird täglich eine 
neue Behauptung contra Honorarberatung 
in den Markt gegeben. Durchweg von Per-
sonen, die das Wort Provision bereits mit 
der Muttermilch aufgesogen haben. Prak-
tische Erfahrung: Null!
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Der Krug geht so 
lange zum Brunnen, …

Informationen unter 
Tel. 0180 1000-233* oder 

(040) 3 61 39-923
*3,9 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz; 
andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich
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Congenial 
mit Garantie

Gut gesichert – hoch hinaus

Die fondsgebundene Renten-
versicherung mit individueller
Garantie in allen 3 Schichten!

Garantierte Rente und Kapital -
leistung

In Verbindung mit maximaler
Fondsanlage

Monatliche, vertragsindividu-
elle Optimierung des Anlage-
guthabens

Flexibel und anpassungsfähig
in jeder Lebenssituation

Admiralitätstraße 67 · 20459 Hamburg  
E-Mail: kontakt@

condor- versicherungsgruppe.de
www.condor-versicherungsgruppe.de

Auf diesem Niveau ist kein Dialog möglich 
und auch keinesfalls gewünscht. Der Griff 
in die Vertriebsvergangenheit zeigt auch 
deutlich warum: soviel systematisch ver-
brannte Erde hat wohl noch keine Dienst-
leistungsbranche in einer Volkswirtschaft 
hinterlassen.

In Großbritannien will man sich dieses 
„Vergnügen“ nicht mehr länger mit anse-
hen. Dort ist der Entschluß gereift, Provisi-
onen im Finanzvertrieb zukünftig völlig zu 
verbieten.

Der Krug geht solange zum Brunnen, bis er 
bricht!

Herzlichst 
Ihr

Klaus Barde
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